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Betreff 
 

Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen Sitzungen 

 
Sachverhalt 
 
Die Verwaltung nimmt zu den Anfragen aus der Sitzung des Umweltausschusses vom 
29.05.2018 wie folgt Stellung: 
 
AM Marx (TOP 12, 29.05.2018): 
Viele Erholungssuchende sind unsicher, ob sie tatsächlich auf den Stellplätzen an der Zu-
fahrt zur Raststätte Eichenkamp parken dürfen. Ist es möglich, dies mit dem  Schild „Wan-
derparkplatz“ deutlich zu machen? 
 
Antwort: 
Laut Landesbetrieb Straßenbau NRW ist dem Hundeverein im März eine Erlaubnis zum Par-
ken auf den in Rede stehenden Parkplätze erteilt worden. Gegen eine offizielle Ausschilde-
rung der in Rede stehenden Stellplätze als „Wanderparkplatz“ bestünden jedoch straßenver-
kehrsrechtliche Bedenken, denn es sei zu befürchten, dass im Falle einer Belegung der 
Stellplätze die nachkommenden Verkehrsteilnehmer verbotswidrig auf die für den allgemei-
nen Verkehr gesperrte Rastplatzanlage fahren würden. 
 
AM Meiswinkel (TOP 12, 29.05.2018): 
Mit LEDs wird zwar Strom gespart, allerdings können sie bei hohem Blauanteil im UV-Be-
reich (wie oft in Büros eingesetzt) langfristig gesundheitsschädlich sein, so dass ein anderer 
Farbton bevorzugt werden sollte. Wird dies bei der Beleuchtung der Büros der Stadtverwal-
tung beachtet? 
 
Antwort: 
Die CDU-Fraktion hat einen Antrag zu diesem Thema gestellt, so dass die Frage im TOP 6 
(Vorlage Nr. 492/2018-11) beantwortet wird. 
 
AM Engels (TOP 20, StEA 06.06.2018) betr. Schelmenpfad und Lindenstraße 
Warum wurden in den begrünten Verkehrsberuhigungsbereichen vor 5-6 Wochen die Pflan-
zen und das Erdreich ausgegraben und anschließend wieder mit den gleichen Pflanzen be-
füllt? 
 
Antwort: 
Unter dem Pflanzbeet wurden beim Bau der Erschließungsanlagen Leitungen von Versor-
gungsträgern verlegt. Nachdem der gepflanzte Baum eingegangen war, war zu prüfen, ob 
erneut ein Baum gepflanzt werden könne. Dies musste leider verneint werden. Das Pflanz-
beet ist daher wieder hergestellt und mit derselben Unterpflanzung versehen worden. Im 
Herbst wird noch ein Strauch in das Beet gepflanzt. 
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